
 

 

   

 

 

 

von Tagesmutter Birgit Strahlhofer  
 
Materialien: 
 

 Ballone, am besten kleine oder die Ballons nur klein aufblasen, damit das 
Ergebnis wie ein Ei aussieht 

 Bastelkleister oder 2/3 Bastelkleber + 1/3 Wasser mischen 
 Wolle  

 
 
Umsetzung: 
 
Variante 1: 
Den Ballon aufblasen, mit Kleister 
einstreichen und mit einem Teil der Wolle 
umwickeln. Danach nochmals mit Kleister 
nachstreichen und fertig umwickeln. Zum 
Schluss nochmal nachkleistern. 
Variante 2: 
Ballon aufblasen, Kleber bereitstellen, die 
Wolle in den Kleber eintauchen und dann um 
den Ballon wickeln. Immer ein Stück von der 
Wolle eintauchen und umwickeln. Bitte gebt 
acht, wenn ihr ein sehr langes Wollstück in 
den Kleber legt, dass ihr dann keine Knoten 
in eure Wolle bekommt!  
 
 
Danach heißt es warten, bis die Wolle 
vollständig getrocknet ist. Nach dem 
Trocknungsprozess, stecht ihr ein Loch in 
den Ballon, entfernt den zerplatzten Ballon 
und fertig ist das Wolle-Ei. 
 
 
 
Tipp: Bevor ihr den Ballon aufblast, könnt  
ihr eine kleine Überraschung wie z.B.:  
Kugel, Perlen, Hasen, Küken oder kleine  
Süßigkeiten in den Ballon stecken. Dann  
aufblasen, nach Anleitung das Ei fertigen,  
trocknen lassen, aufstechen und schon  
könnt ihr in eurem Wolle-Ei die  
Überraschung sehen! 
 
Viel Freude beim Probieren,  
wünscht euch eure Birgit 

Ostereier aus Wolle  


